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Elinnerung
an die unbekannten Rechteprätendenten
nach der verstorbenen Maria ^ e m i c .

Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-
nemdl wird den unbekannten Rechlsprä«
tendenten nach der verstorbenen Maria
Semic hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Mart in Perderder von Ober»
berg Nr. 1 die Klage pcw. Elsihung und
bücherlicher Umsch.eibung c. 3. <?. e>n->
gebracht und es wuroe die Verhandlung
auf den

24. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, hiergirichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man ;u deren Vertretung und auf deren
Gefahr und Kosten den MarcuS Kurre
von Tschenlach als ourator aci acwm
bestellt.

Tschernewbl, am 7. August 1873.

(2569—1) ^ Nr. 8337.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feiftriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Verwalters

der Franz Penlo'schen Concursmasse durch
Herrn Franz Beniger wegen nicht zuge-
haltener LicitationSbedingnisse die Reli-
citation der zur Concutsmasse des Franz
Pento gehöiigen, zu Parjc Eonsc.Nr. 6
gelegenen, im Grundruche ää Gut Müh l '
Höfen 8lid Urb.'^ilr. 69 vorkommenden
von Anton Penko um den Meistbot per
2311 f l . erstandenen Realität bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

2. D e z e m b e r d. I .

vormittags 9Uhr, in der hiesigen Gerichts«
kanzle» mit dem Beisatze angeordnet wor«
den, daß die RcaUlät um den vorigen
Meistbot von 231 I f l . ausgerufen, jedoch
bei N'chterzielung desselben auch untcl
demselben an den Meistbietenden hintan«
gegeben werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsauszug und die LlcitationSbeoingnissc,
nach wclchm jeder Licilant als Vadium
500 ft. zu Handen der Licitationscom-
zu erlegen und den Meisibot dinnen ei«
nem Monate zu bezahlen haben wird, ton-
nen hiergerichls in den glwolMlchen Amte-
stunden eingesehen werdtn.

K l. Bezlllsgericht Feistri;, am 4ten
Oktober 1873.

(2589—1) Nr. 4670.

Amortisations-Edict.
Vom l. l . Bezirksgerichte zu Stein

wird h«lmit bekannt gemacht:
Es jei über Ansuchen des Herrn Alois

Prasnilcr, Realilälenbcsiher zu Münlen-
dorf. d,e Einleitung der Amortisierung
des demselben in Verlust gerathenen ihm
vo» vormaligen l. l. HeugS-Arlillcric-
Eommcmdo Nr. 10 zu Stein über die
zur SicherstcUung des l. l . Mi l i tär Äcrars
wegen Lieferung von 10,000 Etücl Pul«
onfässer erlegte Conlractscaution beste-
hend aus den vier StaalSschuldvelschrci«
bungln z 100 fi. vom 1. Oktober 1808,
Nr. 223,420, 223.421, 223,442, und
228.482, nut Coupons vom 1. Oktober
1870 bis 1. April 1882, sammt Talon,
aus der Slaatsschuldoerjchrelbung pr,
50 ft. vom 1. Ju l i 1868 biShin 1880
sammt Talon, ferner eine Staalsnote
pr. 5 ft. und eine pr. 1 ft. unterm 4len
Apri l 1870 ausgestellten Depositenscheines
bew'lllgt worden.

Es »ird daher derjenige, in dessen
Besitz sich dieser Depositenschein befindet,
hicmlt aufgefordert, seinen Besitz diesem
Gerichte so gewiß

b i n n e n e ines ^ u ^ e y

von der dritten Einschaltung dcs Edicle«
gerechnet anzuzeigen, als widrigen« obei-
wühmer Depositenschein für null und nich.
lig erklärt werden würde,

K. l . Bezltlsgelicht Stein, am Olsten
O«t«b« 1873.

( 2 6 0 5 - 1 ) Nr. 4009.

EuratorsbcMung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Kin«
dern des Stefan Knaus von Hrib hic-
mit erinnert, daß der für sie bestimmte
Grundbuchsbescheid vom 15). September
1873, Nr. 4009, womit d«c Abtrennung
der Ackerparzelle Nr. 1168, Steiergememdc
Hrib, im Flächenmafse von 23 UMf ts .
an der Stammrealität «ul> Urb.-Nr. 1291
kä Herrschaft Rcifniz, die Eröffnung ei-
nes neuen Grundbuchfoliums für diese Par«
zelle und die Einverleibung des Eigen«
thums darauf für Georg Barthol von
Hrib Nr. 35 mit Uebertragung der für
stc an der Stammrealllät haftenden Satz»
post per 58 fi. 16 kr. C. M . auS dem
Schuldscheine vom 21. Dezember 1825
bewilliget wurde, dem ihnen bestellten cu-
rator aä actum Herrn Varllmä Luna-
te!, Gemeindevorsteher ln Laselbach zuge-
stellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 15ten
September 1873.

(2652—2) Nr. 17687.

CrilmelMtg.
Vom l. l . stübt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird der unbekannt wo bcfmd-
lichen Geklagten Frau Earoline Fabiani
bekannt gemacht:

Es haben wider dieselbe F. Doberlet
und H. Harisch in Laibach, durch Dr .
Sajon,c, unterm 28. Oktober 1873, Z.
17687, die Klage pcto. 44 fi. 26 lr.
c. ». c. hiergerichts eingereicht, worüber
zum summarischen Verfahren die Tag»
satzung auf den

28. November 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des tz 18 d«r a. h. Enlschlie.
ßung vom 1A. Oktober 1845 angeordnet
worden ist.

Die Geklagte wird dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit scblst zu erscheinen oder inzwischen
dcm ihr auf ihre Gefahr und Kosten auf-
geslcllten Curator Herrn Dr . Anton Ru»
dolf, Advocate« in Lailiach, ihre Rcchts-
behelfe an die Hand zu geben oder auch
sich einen andern Bevollmächtigten zu be«
stellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen habe, widriaens diese Rechtssache
mit dem (.'urktor aä üetum der Gerichts-
ordnung gemäß verhandelt werden würde.

K. t. städt. dllcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Oktober 1873.

"<2560^2) Nr. 4605.

Erecutive Feilbietmlss.
Von dem l . l . Bezirksgerichte W,p»

pach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Michael

Eizenvon Unlertal.olnlr, Bez. Idr ia, Ecf-
sionär dcs Mathias Erzen aus Dol l , ge-
gen Josef Kraschna von Vudanje Nr. 53
wegen aus dem Vergleiche vom 20. Fe«
bruar 1872, Z. 824. schuldigen «28 fi.
ö. W. c. 8. c- in die cf«c. öffentliche Vcr.
sleigerung oer dem letzteren gehäligeu, im
Grundbuche wm. IV. pajf. 19 l , 194
und 197 aä Herrschaft Wippach, Grund»
buchS-Nr. 137 Burg Wippach, und
l'oi. 88 Laurinsche Gilt vvllommenden
Realität, im geilchtlich cihobtncn Schü»
tzungswerthc von 1300 si. gewilligt und
zur Vornahme derselben dir drciFeilbie«
lungs-Tagsahungtn auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 3 .
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal oormitlaq« um 6 Uhr, hierge«
richte mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzulißswerlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schühungsprotololl, dcr Grund»
buchslftract und d»e ^icitationsbedingnifse
tonnen dci dieslm Gerichte in den gewöhn»
llchen Amlsslunden eingesehen werden.

«. l. Vezlrlsgericht Wippach, am
25. August 1873.

(2588-1) Nr. 3478.

(zunitorsbestcllung.
Den unbekannten Erben der verstor-

benen Eheleute Josef und Maria Hnbar
von Amberg Hau« - Nr. 3 wird hie«
mit erinnert, daß der für die benannten
Eheleute als Tabulargläubiger an der
Realität Rclf.-Nr. 35 nd Grundbuch Herr-
schaft Treffen ausgefertigte Nealfeiltne'
lungsbcschcid vom 10. August 1873,
Z. 2446, dem zur Wahrung ihrer Rechte
bestellten curator aä acwm Herrn Ioscf
Nachtigal von Seifenberg zugestellt wor-
den ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
10. November 1873.

(2601—3) " Nr7 14033.

Executive

Vom l. l . städt. deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria
Koiar von Zadvor die exec. Vcrsteigcruilg
der dem Alois Vodnil von Podlipoglau
gehörigen, gerichtlich auf 302 si. geschah«
ten Realität, Emlage Nr. 13 aä Sosttu,
bewilliget, und hiezu drei FciloietungS»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags oon9 bis 12Uhr, in dcr
dieSßcrichllichen Kanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder Über dem SchählmgSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
so wie das Schählmgsprolololl und der
Grundliuchsextract können in der diesge^
sichtliche« Registratur eingesehen werden.

K. t. städt. dcleg. Bezirksgericht ^ai-
bach, am 11. Oktober 1873.

(2593—3) Nr. 6863.

Erecutivc

Vom l. l. GezillsgcrichleGotlscheewlrd
bekannt gcmucht:

Es sel über Ansuchcn des Johann Er-
ker von Goltschee die cfec. Fcilbiclung der
dem Mathias Hünigmann von Gotlschcc
gehörigen, gerichtlich aus 200 fl. geschäß»
ten Realität, im Grundbuche der Stadt
Gotlschce^'lbwili.Ill l'0i.336votlommcnd,
bewilligt und hiczu drei Feilbictungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 3 .
die zweite auf den

9. I ü n n e r
und dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhl
in dcr GcilchlskanzlciinGottschce, mildem
Anhange angeordnet worden, daß dle Pfand«
rcalität bei der ersten und zweiten Ftllbic«
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter dem-
selben hmtangcgeben werden wird.

DieLicltationödcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachlem An«
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
LicltationScommisjion zu erlegen hat, so»
wie das Schatzungsprotololl und der Grund«
duchscftract können in der diesgerichllichen
Registiatur ciligrschct, werden.

K. l . Bezirksgericht Oollschee. a« 14ten
Oktober 1873.

(2669—3) Nr? 4496.

Executive
Rcalitätett-VclsteiaclUllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnfuchen deS Jakob DoleS
von Hrujchujc die ciccutioe Velsleigerutig
der dem Ignaz Muha von Großubclelu
gehörigen, gerichtlich auf 1325 fi. geschüh.

ten halben auf Ignaz Muha oergewähr«
ten Realität, Urb.«Nr. 23/16 aä Präwalb
bewilliget, und hiczu drei Fcilbictungs«Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r und
die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an-
sseordnet woroen, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schatzungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben Hintange'
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder llicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzuligeprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dicSge«
lichtlichen Rcqisttutur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch, all
l8. Oktober 1873. ^

^2603—3) M 7 2 4 4 6 ^

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Se<sen<

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcn dcr k. l.

Finanzplocuralur »oe. des h. Aerar? und
Glundenllastungsfondcs gegen Varlhclmä
und M l l i a Hrlbar von Amberg N i . ^
wegen uus dem Rückstandsauswcise voin
12. Ma i 1872 schuldigen 47 fi. 64 ' / , ls.
ö. W. 0.3.0. in die exec, öffcnllichc ^ci-
steigerung der der lct/lcrcn gehöngen, iw
Grun?buche dcr Herrschaft Treffen sul'
Rclf. 'Nr. 35 oortommclidcn Rculilä', ' '"
gerichtlich erhobenen SchätzimgSwlilhc oc>n
1428 fi. ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die Feilbielungstagsatz"^
gen auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 3 ,
15. I i l n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 4 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hiclge-
lichtS mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität n^r
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzlmgswcrlhe an dcn Meistbietenden
hinlangcgebcn werdc.

Das Schätzlmgsprotololl, der Grm'd'
buchSeflract und die LicilationSbcdingmssl
können bci diesem Ge îchlc in den gemüht
lichcn Amt^slundcn cingcseh.n wcrden.

«. l. BezirlSzerichl Seisenberg, <^
W.August 1873.

( 2 6 4 7 - 3 ) ' Nr. 233^

(Sxccutive
Realitätcn-üUerstciqmllls'

Vom k. l. Vezirksgelichle Slr in lr'^
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen deS Herrn ^^'
von Wurzbach in Laidach die exccul'^
Feilbittung der dem Blas Suzar, Bcs'y'
Nachfolger des Johann Gibernil von O^
meh Eonf.-Nr. 3, gehörigen, gtrichll'"
auf 1399 fi. geschätzten Hulircalilät, '"
Homcz Nr. 3 gelegen, im Grundbuche ^
Hclrjchusl Münlcndorf iiud Urb.^ l l . *
ooilommend, bewilliget und hiczu dreiFt^
bi.tungs'Tagsatzungen, und zwar dictlll
auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
dic zweite auf den

13. Jänne r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 4 , ^
jedesmal vormittags oon 9 bis 12 "Y
im Amtssitze mit dem Anhange « " s " ^
net worden, daß die Pfandrealllül bei o
ersten und zweiten Feilblelung nur "
oder über dem Schähungswcrlh, b" °
dritten aber auch unter demselben hin»«
gegeben werden wird. - ^ ,

Die tzicilationsbedingnisse, wornach"
besondere jeder Licilanl vor scmaw ,
Anbote «in 10pcrz. Vadium zu y " t̂
der LicitationScommlssion zu erlegen ^ ^
lo wie das SchühungSprolokoll " " ^ ,
Glundbuchscilract lönnln in der ^ .
richtlichen Registratur eingesehen " ^

K l . Vezirlsg.richt Stein, sm M
September 1873.
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(2693—2) Nr. 7172.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
bird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Reinhold von Ruling, durch
Herrn Dr . v. Wurzbach, die mit Bc-
M d vom 24. März 1871, Z. 1624,
^willigte executive sscilbietung der dem
Herrn Gustav Dzimsfy in Laibach
^hörigen, mit gerichtlichem Pfand
fechte belegten und auf 115 st. geschah
en Zimmereinrichtung reassumiert und
êzu zwei Fcilbietungs - Tagsatzun-

3en, die erste auf den

3. Dezember
Und die zweite auf den

17. D e z e m b e r 18 7 3 ,

jedesmal von 0 bis 12 Uhr vor- und

^thigenjalls von 3 bis « Uhr nach-
^ttags, in der Stadt, Kundschaftsplah
"'23.';, mit dem Beisätze angcord-

^worden, daß die Pfandstücke bei
fersten Feilbietung nur um oder
^ den Schätzungswerts, bei der

feiten Feilbietung aber auch unter
Mclben gegen soglciche Bezahlung und
Neuschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 1 1 . November 1873.

< 2 6 < 1 4 - 2 ) ^ ^ 0 7 .

Ncassumimmss
Mtter ercc. Feilbictung.

illom k. l . Landesgcrichte Laibach
^ud bekannt gegeben:

Es sei in der Erecutionssache der

, " k. l . Finanzvrocuralur in Lai

^ch »<>o. des hohen Aerars gegen
^ les ia Koprivc von Laibach zx'w.

'̂  fl. 27 kr. die Neassumicrung der
^solge hcS diesgcrichtlichcn EdictcS

^ " 27. Jun i 1«71, Z. 3433 ,
^willigten dritten c^ccutivcn Fcilbic-
"ng der im Freisaßen - Grundbuche

»udUlb.,Nr. 47.1, Rctf.Nr. 101/i^

^kommenden, zu Laibach in der Pol-

wnavorstadt Confc-Nr.40/d gelegenen,

^ ! U M ) si. geschätzten Hauörcalität

' ^ l n t Garten bewilliget und zur Bor-

^Me derselben die Tagsahung auf

15. Dezember 1 « 7 3 ,

M i t t ags 11 Uhr, in der Nmts-
^zlci dieses l . k. Landcsgerichtcs
.?eranlnt worden, bei welcher die
^e Realität auch unter dem Schah-
"^werthe hintangcgcdcn Werder, wird.

^aibach, am 25). Oktober 1873.

<^42^.3) ^ " 6 6 4 i 7

'^alitätenversteigl'lung.
^ . ,^ l )n dem k. l . Landcögerichte in

^ch wird bekannt gegeben:
P ^ sei über Ansuchen der Josef
^"er'schen Concursmasse-Verwaltung
i>ies Nächtliche Versteigerung der in
l i ^ ^ ^ancurSmasfc gehörigen Rea

' ^ . " " Grundbuche des Stadt-

^Pstratcö Laibach „ch Rcts.

back ^ ^ vorkommenden, zu Lai-

i5ons'" ^ " ^ ^ P " "svo lstadt ^!>
tzj^^ ^ r . 13 gelegenen, <i uf 14000

2.d^ . bewcrthctcn Ha 'Rea l i tä t ;
. UN nemlichcn (^run obuche vor
^ " " d e n , zu Laib<,ch in der
^ - pctcrsvorstadt « ud Honsc.
^50l?n^ gelegenen, leichtlich auf
^ " N . bewcrtheten.lDauses sammt

' und Zugehör j -

3. bes im ncmlichen Grundbuche 8uk
Rctf. Nr. 51 vorkommenden, zu
Laibach in der S t . Petersvorstadt
kud Consc.-Nr. 135 gelegen, auf
9000 st. bewertheten Haufes;

4. der im nemlichcn Grundbuchc vor-
kommenden krakauer Waldanthile
nun Wiesrealität, und zwar:

1. Mappe-Nr. 67, Rctf .Nr. 203 '/^
' / .Anthei l ;

2. Mappe 3ir. 48, Rc t f .Nr .203 ' / .
'/^ Antheil;

3. Mappe-Nr. 49, Rctf.-Nr. 156
'/2 Antheil;

4.Mappe Nr. 50, Rctf.-Nr. 192
1 Waldantheilc sammt darauf

erbautem Hause im gerichtlich cr̂
hobcnen Werthe von 2810 st.;

5. das im ncmlichen Grundbuche «ul>
Mappe-Nr. 4 6 , Rctf. N l . 195
vorkommenden '/^ krakauer Wald-
anthcilcs derzeit Wiese im gericht-
lichen Schätzungswerthe von 900 st.;

— bewilligt und es seien hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
1 2 . J ä n n e r und
2 3 . F e b r u a r 1 8 7 4

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr bei diefem Landesgerichtc mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
diese Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerts bei der dritten
aber auch unter demselben hintan
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nech insbesondere jeder Lmtant vor
dem Anbote ein 10"/<, Badium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schäyungs'
Protokoll und die Grundbuchscxtracte
sönnen in der dieSgcrichtlichen »ic
gistratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 25. Oktober 1873.

(52—2) Nr. 3201.

Erinnerung.
Vom l. l. BczirlSaerichlc Villich wird

dcn M'licllllml wo bcsindlichrn Tabular-
gläubigem Anton Glicha, Anlon, Io j l f
und Florian Polanc, und Josef Polanc
Bater, und dercn unbclannlcn Erben und
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert 1

Es hüben die Ehtleulc Joscs und
Gertraud Polanc von Trcbnagolica H.»
Nr. 12, das Ansuchen um Einlei ung der
Amorlisicl„ng nachstchrlider aus der ihnen
gchvrigen, im Gruudtmchc dcr Hcrlschafl
Hobclsdcrg ^ud Rcls..9tr. 5>43 vo,tom-
mcndcn Rcalilüt haftenden Tabularposlcn
als: .
1. dcs scit 20. April I815i zuauristcn des

«lnlon Gllcha von Gnr l zur sicher,
stellung deS Betrage« von 60 f». »»»
labalierlcn Schuldbriefes vom 17. ^'lpril
1815 und

2, der scit 15. August 1820 infolge «c>
richNlchcr B c . ill'gunq vom ^. August
1820 zugunsten des Anton Polanc ;ur
Slche'slcUung dcS Vetluarl! von 80 ft.,
des Josef Polanc von 44 st. und dcs
sslorilll,Polll„l von80 fl. jamml Neben»
vtlblndllchlcllcn und zu gunslen des
Balers Iojcf Polcinc zur Sichert,cit
deS ^cvtneuliltlhaltcS mlavullcrlcn Em«
anlwortutigßurlunde vom 2!1. Iünncr
1820 bci diesem Gerichte gestellt.
Aievon weiden di c oli^enali nlrn Ta-

bulalglaubigcr zu dem Ende erinnert,
daß sie sich binnen 'Hmcm Iah re somit
lüngjttns bis

15. Dezen lber 1 8 7 3
zu melden, und idle Rcchtc a/Mnd zu
machen habe», widri gcni» nach «bl auf dieser
insist lchcr wiet.cth vltes Ansuchen die ob.
rrwühlilcn Tablilc.iposlcn als a, norlisiell,
und M grunddi.chlll'chen rosc hung als
geeignet clllürl »oerdcn würden.

K l. Vezilk« gericht Sittich, °m !5 l tn
Dezembtl I s?« .

l (2563—2) Nr. 4362.

Ncassumicrullg dritter
executiver Fcilbietung.

Bom l. l. Vezlrlsgerichle Wippach
wird vclalmt gemach!:

Es sei über Ansuchen der Nnlon und
Andreas Krciic von Uslja, als Rechts-
Nachfolger deb Mathias «rcöii und Ccs-
siol'ürc des Anlon Pleschncr von Schwlir-
zenvery, we^cn El,!dril,gung der Fo«de<
lung auS dem Bcrglclchc vom 31. Ma i
1KÜ8 Z. 118, Elsiion vom 2i). August
18(>8 und Enanlworluligsullunde vom
30. Juni 1873, Z. 5208, pcw. ^2 f l .
c. «. c. die Rlussumicrung dcr mil Be»
scheid vom 13. Ma i 1868, Z. 2383, bewil-
ligten und sohin sisllctlen brlllcn lfecutioen
Feilvietung der der Efeiutin Urjula Ie j -
i l i von Uslja als Rechlsnachsolglrln des
Johann I l l i i c ttchori^cn, >m Grundbuchc
Haasbcrg i>ud Rclf.-Nr. !̂ Ü2 vorkommen-
den auf 1103 f l . bewcrthclcn Realilat
sammt An- und Zugehör bcwllllget und
hiezu die T°gscihul>g auf den

2 9. N o v e m b e r l. I . ,
um K Uhr vormlllags, in dilsrr Gerichts-
lanzlei mit dem Gcisahe angeoldncl wor-
den, daß die gedachte Realität hicoci ftück-
welsc vllüußcrt wcldcn wird.

K. l. Vezlllegcrlcht Wippach, aw
16. Oltober 1873.

( 2 6 5 3 - 2 ) Nr. 17380.

Elilmcnlllg
an Frau Caroline F llbian i von l̂ aibach.

Bon dem l. l. stüdt. deleg. Bezirks-
gerichte ^aidach wird dcr ulidelaiilit wo
besil'dllchcn Oellaglcn Fl au Caroline Fa-
billn, von ^aibach bclannl gemacht:

Ee habe wider sie Cail 5 ambornino durch
Dr, Sajooic unterm 22. Oltober 1873,
H 17^)80, die Klage pcw. 83 fi. 85 lr.
c. «. c. hicrgtlichiO clligrbracht, wolübcr
znm summarijchcll Bcrfahrcn dll Tagjatz»
ung aus dcn

2 8 . N o v e m b e r .
vormittags 9 Uhr, hiergenchls mit dem
Anhange des tz 18 der alwhochslcn Eul-
schllltzung vom 18. Ollober 1845 angc-'
ordnet worden. ^

D»c Glllagte wirb dessen zu dem
(5ndc rsinncrl, daß sic uUenfuUS zur ttchlcn
^ci l scldst rsjchcilie odcr inzwischen dem
lhr tvcgcn ihres ulibclannlcn Allfclilhlllls-
orllS aus ihrl (^csahr und Kostcn drslell'
ten Curator Hcrin Dr . Äulo» ittudolph,
Advocatcn in ^aibach, ihrc i)lcchll>bchcljc
an die Hand gebe odcr sich rincn andern
VcvoUmachlinlcn bestelle uod ditscm Gc»
richte numhafl mache, widrigrns diese
Vtrchlbsachc mit dem ausgestlUlen Curator
vcrhlliidlll wrrdcn wird.

K. l. stiidt. dclcg. Gczirlsgcricht Lai-
bach, am 3. November 1873.

^2l>48—2) str. 3792.

(5fecutivc
Rcalitätcu-!llllftcistclung.

Bom l. l. BezillSgcllchlt Stein wirb,
belannt gcmacht: j

ES sei ubcr Ansuchen dcS l. l. Steuer-,
amles Stein die efcc. Fcilbietung dcr dem ^
Andlea« ttupuö von «Hiein gchöligen,
gcrlchllich auj i^80 sl. g^chatztcn Mculilal,
vorkommend im Gruildbuche dcs Slab!»
lammeramlls Stein 8ud Urb. - Nr. 10lj
wc»m lchuldigcr 181 fi. 8^ ' / , lr be-
willigt und hiezu drei FcllblclungS» Tag-!
jatzungen, und zwar dlc eiste auf den

12. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite aus den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags vo» U bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß d,e Pjalltmulilüt bei der
eisten und zwcilcn Hcilblrtung nur um
odcr über dem Schählmgswcrlh, bei dcr
drillen aber auch mitcr demselben hintun«
gegeben wlibcn wird.

Die ^icillltionebcdingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Viritüül vor gemach-
tem Anbote ein 1s>pel̂ . Badium zu han.
den dcr Vicilotiolielommijsion zu cilcgcn
hat, sowie das Schätzun^protololl und
der bwmdrmchSrfllllll lönncn ln der dies-
gerichtllchrn Ncgijlratur eingesehen werden.

lt. l. Gezirlsgerlchl Sttln, am 21<en
Ullgust 1873.

(2535—2) Nr. 11641.

Ncassilmierunss drittel
ercculiver Feilbietunst.

Bon dem l. l. stadt. deleg. Vezil l«.
gerichlc ^aibach wi,d im Nachhange zu»
diesgerichtlichen Edicte vom 8. Februar
1873, Z 2326, bclar>nt gegeben:

Es werde über Ansuchen der t. l.
Finanzprocuralur für Krain rwe. h. Nerar»
und deß Glundel!llllslungsfol,bes ge^en
Iohani! Oarblis ron Podgorica pc^,.
54 fi. 2<^'/, lr. s. A. die m,t Vejche>d
vom 8 Februar 1872, H. 2320, auf d,n
20 April 1872 angeordnete und mit Ve.
scheid vom 22. April 1872, Z. 0880,
sistislte dritte eiec. Feilbictung der dem
Johann Oalbeie nehvliarn Reolilät Urb-
Nr. 108. sol. 434 »ä Pfarrgült S l M ° -
rein im Rcafjumierungswege neuerl'ch aus

, den
2V. N o v t M b l r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, hicrgeiichls mit d<«
Anhange angeo'bnct, duß obiac Nealiliit
auch noth'uenfuUs unter dem Schlihungs-
wcrlhe dem Meistbietenden hintangegcben
werden wird.

l K. l. stüdl. beleg. Gezirlsgericht ^ai-
bach, am 18. Jul i 1873.

(385__2) Nr. 683V.

Erccutive Feilbicluust.
Bon dem l. l. Vezillsgerichle. »teif-

niz wiib hiemil belannt gemacht:
Es je, über das Anjuchrn der Hrau

Maria Ie«>i i von ̂ 'aibach gegen «ndreus
^ejcr von Sodcrjchiz wcgcn auS dem ̂ c<h-
lungsauftiage vom 10. Dezemder 180 l ,
schuldiger 210 fl. 0. W. c. », c. in die
execulioe öffentliche Brrsttigerung der dcm
lctztcr» gehoiigen, im Giul'dbuche drr oor-
mal. Hcllfchust Rcifmz «ud Uib. loi. 942
zu SvbllschizNr. 49 ooilomnenden Vie»-
lll l it, im gerichtlich erhobenen Schahungs-
wlrlhe von 2782 fl. 0. W., gewilligt und
zur Bornahmc deijelven die dlltlc Fell-
bictungstagjatzung ouj den

2 3. Dezember 1 8 7 3 .

, jedesmal volmil«ac!«>um 9Uhs, biergerichl«
mit bei! , daß
die ilil^i ^ lrtz»
te,i ž^cllti,cluli« a»ch untrr dem "»
werthe an den Meislbielendel! ^.,....,^c'
geben werbe.

Dos Schaßuna^prolololl, der Grund,
buchscflrllll und die ^>sllationsbedll,c<nlsil
lbnlien bei dlrjem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlestunden emgejehrn werden.

K l. Gc^rlsgcrichl Rclsn>z, am IVl ln
Dezember 1872.

(2050—2) Nr. 402 l .

Erccutive
Rcülltatcll-Vcrstcigcnmg.

Bom l. l. Vczirlsgcrichtc Stein »ird
bclannt gcmacht:

ES sei über Ansuchen tes Balenlin
SteUc und Manarma Iermurin, Bor-
murder dcr nimocijahiigo, B^lslil,n Jer-
mann'schcn llindcr von Komc,iba Dobruva,
die erec Ftilbiclung der dem Vluz ^,^^r,
Vcsitzlillchsolyer des Johann Pibe,l,,l von
Honis, ftthüligen, glllchtllch u„i 1595fl.
gljchatzttn, >m Glui'dt'uchc de» Hc,ijcb<,ft
Mü»lcl,dori ^ud Ulb . 'N i . 4 ovllonmtl,-
den Rccüilai, wlgcn lchulbiger 155, fl 92 lr.
bewilligt und hiezu ore« Ae>lblelunge-Tag-
ahungen. und ^war die erlie aus den

12 Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf dcn

13 I ü n n e r
und die dritte auf den

13 ftebruari674,
jedesmal vormittags vor, 9 b,e 12 Uhr in ber
Gerichlelalizle! i i , Slr ,n, mit dem «nhange
angeorbnll worden, dah die Piai,t>lc°l'lüt
bei der ersten und zweiten 5'><l"-,ulig nur
um oder über dem Sch^ üh, bei
dcr bliltcn ober auch untl! .cn hint-
angegeben weiden wird.

Die ^! , Flusse, wonach
insblsondtü !, vor fiemachlem
«nbote ein 10perz. Badium zu Handen
der ^icilalionssr — ' " z" "l,gen hol,
<o wie da« G ' "° l°U »nd ber
Gllmdb.cl ' in der d.esge-
r.chtl.chen ' . " l lhen werden.

K. l. «»s^rlsgslicd» Stein, a» 29tn>
«uguft is?ö.



1656

Zahne
und Oebisse werde«, ohne die »arhandenen eissf:
nen Zllhne und Wurzln ,u entfernen, schmer̂ -
lil« elng^sl'tzt ? I o l u b i v r u u z « 2 ul>dalle2«,lu»-
« p « i ^ t i « n « n vorgenommen

vom

Zahnayt A . Paichel,
Thealergasse Nr. 20. 1 Stocl.

Ordiniert uan 9—12 und 2 -5 Uhr nachmittag«.
Zahnpulver und Mundwasser« ssen, sind eben-

daselbst zu haben. (2702-3)

weilcheft.
abgepreßt, in Teigsorm oder getrocknet im Ztiicken.
laufen ,n den besten Preisen <2095—6)

Waaenmann, Eeybel ^ Co.
«««^ ^Vezirt^ Ressel8«N,.

»Schmerzlos
ohn« Einspritzung",

ebnt tit Verdauung1 ftcrentp Wefctcantfnte,
ebne Folgekrankheiten unt Be.nfsstö*
rung btilt iud> «m»r in utijaMi.ieii o-alifn fcfft
bettMbtttrt, ganz neuen Methode

HnrurtfltrenflftMMe,
sowclll lvl»«l» «ntfiantent al« auch nech so

und >«l»n«U
>l ^ »> » ^ « n, n « « ,

Nitglilb dn »«b. ffacultät,
^»«^«, Stadt

.Oabsburgergasse l
«luch Hau»au«<chläqe, EMct««n< ^ I n » « bei

r r « « » « » , «leichsucht. Unfiuchlbartlit, Pollu-
tionen,

«benso. o»l»« i i l »»bn«l<l«u oder zn b«nnen,
ftrophulöse oder »z^ l l l l l t l««!»« Q«»«l»^<ir«.
Gtrenqe T)i««r«tion »itd qewablt, ^>«n«ilntt.
mit Namen «d« Lhisfr« bezeichnete Nl!".fe werlen
umgebend feant»»ltet.

v»i Elnsendurz v«n 5 <l. l . W. «nb«n Hell«
mittel sammt Gebiauch«an»«iwng hoNwenoend
»uaesend«». ciS5»-.,?)

Zllhnayt Dr. Tänzer, !
Docent der Zahnheilkunde an der Universität in Graz, ^

ordiniert in der

Änheiümnde und Zichlckchnik
täglich von X Uhr frUh bis 5 Uhr abend« in « a i b a c l , . .Motvl N«l»»t."

Nluluer I l r . 20 un6 21.

Aufenlhalt bis 21. November d. I . verlängert.
Daselbst sind zu haben seine l. l . auSschl. pllvilegierlen Muudpräparate.- Mund'

Wasser, Zahnpulver und Zahnpasta, außerdem auch bei den Herren E M a h r und Apo
lhcler B l rschih hier, in den Npothelen ^u V,schofla<l. itlainbr.iq und Stem, llber
daupt in zeder Apotheke und Parfumerie-Handlung. (2737) !

(Anerkennungsdiplom der wiener Weltausstellung.)

TECHN1CUM FKANKENBERG. J
(KBnicrrelch Sa eh sen.) p ĵ

2 M T f l . M O l l i t l O n T > n U H O l l u l o i n R e t r e n o t « n O n n i « n » ) f O r M t » c h i n « n i n g e n i e ti r e r . n d C o n -
• t r n c t a n r e , b) fÜT W i r k m t i i t t r , M o n t e u r e un«l Z e i c h n e r . - Spftriftlcnri« fur TV<M*l*|-"iitll**»l" in t—•
M ü h l c a , mw*. \ V c h c r < > h » n , J S j > i i i n « * r * o i « ? i i , J * s i p i « > r " f « . l > r i K o i i un<l ud«rfn t«oh- "
ni*eh«n EUbhiMfnantii. — X o l l l l l « » t'iir* t C < ' h n i H ( » h c Ol lOlt l i«^ (<ii* Sch»l«r leruou in dem »oll»it»tiiJiK r^~
kO*CMUtt«t«n LnT>Or"«tor"i H i n An*]y»eo jed«r Art ««lhiitst»tiili<T aunführen). J*i<*l»ul** fl it* Hll*fIM* faj
S e n - l t n < l l^iK«Ml t » l l l i n l > m t . Die Vo i- l>««ro i t l»nt fWKOlln l f» dit>nt wr Vorh^reitimn CO
far das o i n j j ' i l i r . F r o i w . - E x a m e n . — JunjfW« »nd auf ip«c. Wunach »urh ilt*>r«> Hrhüler finden
Aufkahae im 1'4'HWioil l i 1 d.-« Director«. — Beffinn de« neuen Curini dan 1.*^. y \ p l » H .

Auafuhriieht Proqwot« dnrok aU» Bvohhaadlancm und durch

die Direction des TechnicuiiL

Carl fiisert,
Saint- nid Leier-Galaiteriewarffl-EnemiB' nnd Büchbinöer,

Deutscher Platz \r. 203,
t macht dem geehtten Publicum die Än^eia/. tah cr von seiner Rcise ^uriiclgelehrt ist. '
l und lmvfishll sich ;ur n-i'lslsi!. fflschmoclrollftl» und billiqstcn Monticrung in E a « m t - 1
l und z>dt»«alantelie Arbeiten s«s^-2) z
^ «uch 's: !>!!!, ^ '-̂ - ','ü^wnhl von billigen. qsschmaclvoNsten. angfsanqenn, nnd 1
l seniqsn Ttickercicn z M ^ 3<ickmu,<er werden nratis a«:„elicl,e„ "MW )

Noch nie! !
hat sich dem geehrten Publicum hier eine sol<te Oeleaenheit geboten, in

Leinenwaren,
hauptsächlich in

Hcrrcn- und Damenwäsche
ihre Ginläufe zn mactien

Da es mir infolge der wiener Vürsenlrisis gelungen. Einlaufe weit U2t«r 6«n l'HbrlZc»-
» r e l X Q zu effectuierrn, fo bin i<5 in dei i!aqe, nacvbenannle Waren mit 25 p^jt, unter dem I
Mvritspre«se zu verlaufen. Mein Aufenthalt b l e r dauert jetock: nur

während drs Elisabllhmarkles.
Das Warenlager testebt in I.«iQH^2Q6eQ, m zrobsni, luitl iersln und bocllkvil»««»

^i»cl»ienG und in v«<l«cic«li 'ur ̂ . l2. I« uud î 4 Peijoneu; in N«i>r«u- u„d v^n»eu-
^-»«od«; in r ! « « I l « Q , ^VHttn,«N in den verschiedensten Dessins, überhaupt in vi«t«»
in dieie« ^act, einschlagenden Nitileln

Nerkaufslocale: Mefantenaasse, l^ewölb Nr. l l.
(2704_3) Heriiliard Bauer.

3«»

2s^2t- unä Muter- 82.12011
empfiehlt snn « ich sortiertes k°ger neuester .»»okon.I Hlnntlllx. l'alotnt',. «<>
»»»mll»<<l. ll<»<luln<»n. V̂  intorl i lsn« r. l .nnL-kknwl^, ^ n l l » und >i<'l<ls!N
>»»,»»« «'chn l̂lil lind sarbiq», ^ol»!«»»''. k'»ill«>. Xl^iil^s^lnls«» >n Wnu> niid b°>b'
walle t>«l»nllrl und slqn« <-ll»s«l>< n l . V»sll^n«f u»d ̂ li»l»<,l»»lolss. V«^K«ll,
t>i»^ l<«tl<»n. soot«'»' lt«ul<»t>«ll. sämmtliche su<<«r ul d r,ele audere diverse
V » r o mit der Zusicherung tcr relllften und dilligsten «eoienung

ergebenster

A. Popovič,
(2701—2) ?ai6ac$,!$aii>>tlj(aö.

(2621—1) ^ s . ^ 6 1 .

Curatorsbestellnnq.
Pcm l. l. Ve;isl«yti,chl« 3i«,fniz wild

hiemit bekannt yemuchl:
Es sei den urbelonlilen Nlch»?n5ch-

fo'ßttn d«S Georq ^tozem r°n Neifn.z
und ten unl-lkanntln Antens'lnltn der
Franz Dejal'schen Vtllaßmasse d»l . t.
No«°r Hell Johann «rlo al« cu-
«tor »ä »ctum befttlll. und se,en ihm

die dieeiülllf,e:i Bescheide vom 2ti. März
1873. H 1377, womit die Einverleibung
der ^öschun« des an der Realität »ud
Urd.Nr. W 4 E acl Herrschaft Reifni,
tzaftlliden Pfandrlchll« für Georg Orojem
ob der Fvldclunss per 13s> f l . und für
die Hronz Dsjal'sche Berlaßmasse ob de,-
ssordrrulin per 48 f l. 48 tr. bewilliget
wulde, zugestlllt worden.

K. l. Vezirlsgericht Reifn,;, am 30len
S«p,ernber 1873.

(2724—!) Nr. 7050.

ElillllclUllg
an den unbelalml wo befindlichen Jo-

hann J e r m a n n .
Von dem l. l. Gezillsgelichte Tschcr»

ncmbl wird dem unbekannt »o befind-
lichen Johann Hermann oo» Dragaluö
h emit erinnert:

Es habe wlder denselben 5ei diesem
(strichle Ocvlg Muö.c von Tanzberg
Ar. 3U dic Klaqe p<:w. .̂  fl, 2tt lr. 0. N>
oarnevracht und «e wurde die Tagsatzung
aus den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
tvlmiltllgs l) Uhr, hie^qcrichts angeordlict.

Da der NllfclithaltSort deS Gcllag»
tcn diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man ;u dessen Vntrttung und auf vtssen
Gefahr uno Kosten dcn Michael MuS'ö
von Dragatus als 0»rllt,or z»si »cwln
bestellt.

Tchernenbl. a» 14. Septlmber 1873.
(2723—1) " " " ? t r . 5143.

! all- den in Deutschland abwesenden Mi»
chael S i m o n i c .

Bon dem l. l. OezirtSgerichte Tscher«
nembl wird dem ,n Deutschland abwe»
senten Michael Simonic von Weinberg
hiemit etinncrt:

l is habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Malt l ic von Mladica
Nr. b, Vczirll'genchl Mül l lmg. die Klage
pot^). <iii ft. ii. W. c. ». c. oorhebrachl
und es wucdc die Verhandlung auf den

2 4. N o v e m b e r l ^ 7 3 ,
früh 9 Uhr, l'iergerichls angeordnet.

Da der »ufenthaltsort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist. so hat man
zu dessen Bcrttetul'g und aus dessen Gc
fahr und Kosten dcn Malhias «Vlmoml
von Versto?c als curator »ä »otum
bestcllt.

Tschernembl, »m 18 Jul i 1873
^ 6 0 8 - 1 ) Nr^^4142

Curatorsbcstcllung.
Vom l. l. Ve^lllsgerichle in Rc,sl!>z

wird den ollfillligen, unbelarmt wo be»
findlichen Nlchti>nachfoll,ern der Eheleute
Andreas und Maria Slupca von Indjo»
vic hiemit erinnert, daß der di«sc;elichllichr
für fie blstimmtc Bescheid vom 18 Au-
gust 1873, Z. 4142. womit l»e Einver.
leibunss der Böschung des sllr Andreas
und Maria Stupca an der Realität «ul>
Uld.Nr. 568 »ä Herrschaft Rcifniz in-
tabulierten Lebeneunterhalte« bewilligt
worden ist, dem innen bestellten curawr
»ä 2l:wm Herrn Johann Nrlo. l. l. No-
tar in Reisl'iz zugesttllt wmdr.

K. l . VezirlSgcricht Rtifniz am I8ten
Nuguft 1873.

(2673—2) N'. 2720,

Uebertlaqunss
dritter efec. Fcilbietung.

Vom t. l. Oezirlsgcrichle ^aaö wirb
bekannt gegeben :

(is lei auf Alilanqen des Efeculiolls'
führers Matthäus ^csar von Grahovo t«
dritfc crec, Fe'lbietung der Realitäten d<
Iohcllin und der sssa»zi?la Bilar von P>>'
dobUrb.Nr. l47.Dom G l b . N r . 122/^l^
»lj Schneebcrg. und Urb.. Nr. 1/68 i"l
< îlb -Kirche St . Iolobi zu Pudob ""
Schühwcrlhe von 55,0 st., 3()s) fl u"»
l 706 f l . . pcw. Schuldrcstcs von 20 sl. 90 kl
o. ». c. auf den

I I . D e z e m b e r d. I .
voimiltags v5n 10 bis 12 Uhr. mit bil»
Anhange Ubertl-agen. daß die Rcali l i""
hiebei l,uch unter dem Schähwcllhl h'l'^
angegeben werden.

tt. f. Gczirlsgencht ^aaS, am l^<'"
Juli 1873.

^ 6 5 7 — 2 ) ' Nr. 4l2^>

Dritte cxcc. FeilbictlM.
Vom t. l. VcziliSgerichle Guilscld

wird dctannt gemacht:
(5s sci üder Ansuchm deS Dr. Ioscs

Rofina in RudolfSwcrlb. die drille czcc.
^cilbieluilg der der Ursula Zablar vo"
Povclsje gehijliqen, gerichtlich auf 400^
(^uld^n qcschävlcn, im Grundbuche t»cl
Hcltschofl öalitsttaß ^ , > Urb-Nr. 1 ^
vorkommenden Realität, pcta 100 fi. t>^
williget und hiezu die Fellbietul'gstags^
una auf den

3 D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichls angivld^
woiden, und daß die Pfandrcalllal s^
unter dem Schätzul'lzswcllhc hmtaligcge^
werden wird.

Die ^icitationSbedingnisse, wornaä ^ '
besondere jeder Militant vor gema<l>^
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu ha"^
der ^icilatlonscommission zu erlegen ̂ '
so lvie das Schähungsprotololl und ^
Grundbuchsextracl künncn «n dcr l>>̂
gcrichtllchen Registratur eingesehen lvcld^

K. l. VezillSgericht Gurlfeld. ^
3 1 . Jul i 1873.

( 2 6 5 5 ^ 2 ) ^ Nr. 3260>

Dritte ezec. Feilbictlllll!
Vom l. l. Vc^irlsgtlichle O u l ^

wird bclcmnt gemacht: ..,
Es sci llber Ansuch,-,, der k. l. ^

uanzplocullllur in ^aibach die drille l l
^ t i l i l t t u n ^ der dem Hran; Iudls ^̂ ^
Icvse Nr. 17 gehoriqen, gcricdtl'ch ^
345 f l . 50 lr. geschützte,,, ,m G ' « " ^ ^ .
der Herrschaft Thurnamhml «"^^^'/H^l<
317. vorkommenden N c ^ l l l ä t w e ^ ' . ^
digen Steuern u»d ÄiulidelUlaft"'^ ^ .
bühren pew. 32 st. 41 lr .c. ^ ^ ' ^ .
williget und hiezu die Feildielung»
satzung auf deu

1 D e z e m b e r l. I . , .. ^n«
oormiltags 9 Uhr hicrgerichts " " ,̂̂
Anhange angeordnet worden, ^^,«e»
Psandrcalilät c,uch unter dem S^ay
werthe hinlangegeben weiden ""^»'^nd-

Da«< Echüslin^Psclokoll. d " ^
buchscitracl und d,c V'cilalionsveo ^ ,
lünnen bei diesem Gelich'e in d " ^ „ .
lichen «mlsstunden elngtschen w ^ ,

K. l. Bezirksgericht < v " l l l " .

23. I u l l 1878
^ l « < l UN« « e r i « , v « j « n « z «. « l t l n m a y l « F e d o r > v a » h t l z .


